
Macht es Sinn eine Investition in
Immobilien zu tätigen? In Mehrfami lien -
häuser? Diese Entscheidung trifft jeder
für sich. Trotzdem erlaube ich mir ein
paar Gedanken zu diesem Unter fangen
zu äussern.

Der Erwerb eines Mehrfamilien -
hauses ist eine mehrschichtige Angele-
genheit. Einerseits gilt es Rendite zu
erwirtschaften, also eine zahlenmässige
Betrachtung, andererseits ist mit diesen
realen Werten auch viel Emotionelles
verbunden. Für viele ist es doch ein
gutes Gefühl Hauseigentümer zu sein.
Noch besser: Eigentümer eines Mehr -
familienhauses und damit Logisgeber
für andere Menschen.

Mit einigem Engagement
verbunden

Doch das Investment in Immobilien
birgt auch viele Unsicherheiten. Ist der
Kaufpreis gerechtfertigt? Wie sieht die
Bausubstanz aus? Sind die Erträge nach-
haltig? Wie verändert sich der Markt
oder die Lage des Objektes?

Der Besitz eines Mehrfamilien -
hauses ist mit einigem Engagement
verbunden. Die Baute muss laufend

 unterhalten und ordentlich betrieben
werden. Die Mieterschaft erwartet eine
angemessene Betreuung und fordert
ihre Rechte ein. Die Mietzinse müssen
überwacht und säumige Zahler ge-
mahnt werden. Auch Nachbarn und
Ämter stehen in Beziehung zum Grund-
stück. Seien es Rechtsgeschäfte oder
amtliche Auflagen und Einschränkun-
gen.

Sorge um Leerstand 
wegen reger Bautätigkeit

Bauliche Kenntnisse helfen die Bau-
substanz in Wert und Zustand zu er -
halten oder zu verbessern. In der
Zusammenarbeit mit bewährten Hand-
werkerunternehmen gründet der er-
folgreiche und nachhaltige Unterhalt
der Liegenschaft, der die Anlage über
Dauer entwickeln lässt.

Aufgrund der nach wie vor regen
Bautätigkeit besteht die Sorge, dass es
zu Überkapazitäten auf dem Schweizer
Immobilienmarkt kommt. Dann würden
neue Wohnungen gegenüber älteren
und weniger gut ausgestatteten Woh-
nungen bevorzugt und bei letzteren
 vermehrt Leerstand entstehen. 

In Bedrängnis gebracht

Zudem befürchtet man bei anstei-
genden Finanzierungszinsen und damit
einhergehenden Referenzzinssatzstei-
gerungen, dass diese nicht auf die be-
reits hohen Mietzinse überwälzt
werden können. Dadurch würden in
Mehrfamilienhäuser investierte Haus-
eigentümer in Bedrängnis gebracht.

Fazit: Eine gute Beratung zum Er-
werb, wie auch zur späteren Bewirt-
schaftungsstrategie und Verwaltung
verdienen grosse Aufmerksamkeit und
lohnen sich vertrauensvoll in professio-
nelle Hände zu geben. 

Zustandsanalyse
bei Immobilien

Immobilien unterliegen dem Zahn
der Zeit. Sie altern und müssen unter-
halten werden. Fahrzeuge werden regel-
mässig zur Kontrolle in die Garage
gebracht und auf Herz und Niere ge-
prüft. Anlässlich der amtlichen Fahr-
zeugkontrolle wird ein Protokoll mit
Checkpunkten erstellt und mangelhafte
Teile werden reklamiert.

MFK für Haus und Hof

Aber wie sieht das bei Liegenschaf-
ten aus? Hier erfolgen keine integralen
Untersuchungen. Einzelne Elemente,
wie Abgaswerte, Aufzugsanlagen, Zu-
stand der Zu- und Ableitungen unter-
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www.elektro4.ch | 044 922 44 44

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen,

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter
Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse,

antike Geländer- und Torrestaurationen.

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen 
alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen.

Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht
T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch

!"#$!%&
"""'!()&*

+&#,

24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

natürl ich echt
biplano k üchen gmbh 
8700 küsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano.ch
  

          

       

         

          

        

  

           

        

         

        

   

       
     

      

                       

 

Leistungen · Bauberatungen · Umbauten/Renovationen · Neubau · Ausbau · Fassadenrenovationen ·
Verputzarbeiten · Umgebungsarbeiten · Abbrucharbeiten · Grabenarbeiten/Grabenloser Leitungsbau

Bauunternehmung | Christian Barth
Limberg 66 | 8127 Forch | 044 915 19 81 | 079 200 14 02 | cbb@cbb.ch | www.cbb.ch
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Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

AIL & HAND CARE
Erika Walk
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Seit 50 Jahren sind wir dabei:

Was wir machen, 
machen wir richtig.
Spleiss baut auf Zürich 
und Umgebung.
www.spleissbau.ch

Leistungsspektrum: 
Neubau
Fassade
Umbau
Kundenarbeiten
Gesamtprojekte 
Betoninstandsetzung

stehen der behördlichen Aufsicht. Dies
gilt aber nicht für den allgemeinen und
baulichen Zustand eines Gebäudes.

Mandat 
Liegenschaftsverwaltung

Es ist im Interesse des Eigentümers,
die Liegenschaft fit zu halten. Bei selbst-
bewohnten Objekten ist er in der Regel
selbst zuständig. Bei fremdverwalteten

Häusern ist die mandatierte Liegen-
schaftenverwaltung verantwortlich. Es
ist Teil des Verwaltungsauftrages, das
zur Betreuung anvertraute Objekt im
Wert zu erhalten und den Unterhaltszu-
stand im Bewusstsein zu halten. Durch
Rundgänge auf dem Objekt macht sich
die Verwaltung ein Bild über den Zu-
stand und hält die gemachten Beobach-
tungen mittels Checkliste fest. Diese
Checkliste verfolgt ein striktes Raster
und kann so jährlich aktualisiert wer-
den. 

Förderlich
für Weitervermietung

Im Gespräch mit dem Hauseigen -
tümer werden Sanierungsvorschläge
unterbreitet und das Vorgehen defi-
niert. Dabei spielen sowohl die Liqui di -
täts planung als auch die Steuer -
optimierung eine entscheidende Rolle.
Durch sukzessive Erneuerungen an der
Liegenschaft senkt sich die Steuerlast
auf dem erzielten Ertrag und das Haus
präsentiert sich in einem gepflegten

 Erscheinungsbild, was förderlich für
eine allfällige Wiedervermietung ist.

Innerhalb der Liegenschaft kennen
die einzelnen Bauteile unterschiedliche
Lebenserwartungen.

Cyril Göldi, Dienstleisterobmann 
des Gewerbevereins Küsnacht

Fortsetzung von Seite 1

Ein sonniger und warmer Abend hat
die neue Eventmanagerin des Gewerbe-
vereins Küsnacht Odette Patt für den
diesjährigen Gewerbler-Ausflug ausge-
sucht. Der Chinagarten am Zürihorn

zeigte sich bereits von seiner schönsten
Seite und entzückte die Gewerbler durch
seine adretten Formen und Farben. Die
Gewerbler haben der tollen, kundigen
Führung interessiert gelauscht. 

Yin Yang Apéro

Die kleine Oase ist defintiv einen
Besuch wert, speziell wenn die Krönung
mit einem offerierten Apéro im Riviera

Hornbächli mit geselligem Zusammen-
sein und angeregten Gespräche endet.
Yin und Yang hätten ihre Freude an so
viel Harmonie gehabt. Peps Dändliker 

Der Gewerbeverein Küsnacht zu Besuch in China

Auf der Suche nach dem grössten Koikarpfen: Rund 24 Gewerbler nahmen am Ausflug teil. 
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Seit März ist die Seestrasse auf
einem grossen Abschnitt nur einseitig
befahrbar.  Als Kantonsstrasse liegt sie
im Verantwortungsbereich des Kantons
Zürich, wobei das Tiefbauamt der Ge-
meinde Küsnacht eng mit dem Kanton
zusammenarbeitet – «Anders geht’s
nicht!», sagt Abteilungsleiter Tiefbau-
amt Albi Thrier über das grosse Stras-
senprojekt, das jeden Morgen den
Pendelverkehr in die Stadt lahmlegt.
Von den Pendlern profitiert normaler-
weise auch das Restaurant Steinburg,
das von der Baustelle praktisch einge-
kesselt ist. Geschäftsführer Björn Hil-
mert nimmt die Arbeiten vor seiner Tür
gelassen: «Wir haben ein super Verhält-
nis mit den Bauarbeitern und bringen
ihnen auch mal eine Erfrischung. Hand-
kehrum lassen sie während der Mittags-
zeit den Presslufthammer ruhen.»
Zudem kämen viele Gäste genau des-
wegen, um die Steinburg zu unter -
stützen, sagt ein gut gelaunter Hilmert,
der die Bauerei mit Humor nimmt. 

Komplexe Baustellen

Die Gewerbler suchten darauf das
Gespräch mit der Gemeinde und baten
um mehr Informationen. Dieser Bitte
kam die Gemeinde sehr aufgeschlossen

nach und lud zum aktiven Austausch
ein. Und es zeigte sich, dass der gute
Wille zu einem konstruktiven Austausch
keine leere Floskel ist: Praktisch die kom-
plette Abteilung des Tiefbauamtes fand
sich zum Infoabend Ende Mai ein. Und
siehe da, der Abend entwickelte sich zu
einer sehr regen und informativen Dis-
kussionsrunde. Der Vorsteher Tiefbau-
amt Walter Matti, Abteilungsleiter Albi
Thrier, sein Stellvertreter Rolf Steiner
und Andreas Ausborn, Leiter Strom von
den Werken Zürichsee, schilderten die
teilweise komplexen Situationen der
einzelnen Baustellen und deren Ablauf.
Es wurde genau gezeigt, wie der Baube-
darf entsteht: Zur Lebensdauer einer
Strasse mit der gesamten Infrastruktur
von etwa 30 Jahren kommen jährlich per-
sönliche Sichtungen des tatsächlichen
Zustands, was zu einem beschleunigten
Neubau, aber auch zu einer Verlängerung
der Lebensdauer führen kann. 

Simulationen und viel Planung

Schäden, wie zum Beispiel Rohr -
brüche, führen zusätzlich zu weiteren
ungeplanten Baustellen. Das soll nach
Möglichkeit vermieden werden. Sehr
verständlich wurde geschildert, dass es
Sinn macht, auch die Infrastruktur unter

der Fahrbahndecke zu sanieren, wenn
schon gebaut wird. So wird vermieden,
dass zum Beispiel für die Versorgung
Küsnachts mit Fernwärme die Strassen
nochmals aufgerissen werden müssen.
Die Planung des Verkehrsflusses hat
dabei ebenfalls einen hohen Stellen-
wert. Auch wenn es im Stau stehend an-
ders scheinen mag, bemühen sich
Gemeinde und Kanton mit Simulatio-
nen und  Experteneinschätzungen um
eine möglichst geringe Belastung der
Anwohner und Gewerbler. Zur aktuellen
Situation auf der Seestrasse ist es
wegen der Länge der Baustelle nicht
möglich, den Verkehr beidseitig auf der
Strasse zu belassen. Es würden mehrere
Signalisierungen benötigt, der Verkehr
würde wesentlich langsamer fliessen
und das Projekt hätte sich zeitlich und
kostenmässig erheblich verlängert. Fazit
des ersten Teils, dass Sanierung und Er-
neuerungen sein müssen. Auch wenn es
mühsam ist: Es funktioniert sonst
 irgendwann gar nicht mehr.

Fragen über Fragen

Im zweiten Teil des Abends gingen
die Gemeindevertreter offen und sehr
aktiv auf die Fragen der Gewerbler ein.
Die wesentlichen geplanten Baupro-
jekte wurden proaktiv vorgestellt und
auf Fragen dazu verständlich geantwor-
tet. Konkrete Anfragen zum Beispiel zu
Taxistandplätzen wurden aufgenom-
men und zügig in den Folgetagen be-
antwortet und gelöst.

Fragen über Fragen: Was ist baustel-
lentechnisch noch geplant? Wo gibt es
wieder Umleitungen? Und was können
die Gewerbetreibenden an Unterstüt-
zung erwarten? Die Abteilung Tiefbau-
amt zeigte sich bereit, die Gewerbe-
treibenden in Zukunft besser zu infor-
mieren und zu unterstützen, so dass die
Umsatzeinbussen im Rahmen bleiben.
Walter Matti mahnte aber auch: «Ihr
müsst auf uns zukommen, sonst kön-
nen wir auch nicht helfen!» Seine Anek-
doten zu den unfähigen Autofahrern
und beratungsresistenten LKW-Fahrern
auf den Umleitungen um und in Küs-
nacht sorgten dann zum Schluss noch
für viel Gelächter. Beim anschliessenden
Apéro tauschten sich die Anwesenden
weiter aus und merkten, dass sie ja alle
auf der gleichen Seite stehen, ganz nach
dem Gewerbevereins-Motto «We love
Küsnacht». Regula Wegmann

Baustellen: Akzeptanz und Toleranz

Das Restaurant Steinburg trotzt der Bau-
stelle mit farbenfroher Deko.

4

Zuerst der Dorfkern, jetzt die Seestrasse: In Küsnacht scheinen 
sich Baustellen hartnäckig wohl zu fühlen. Genervte Autofahrer
sind dabei unvermeidlich. Aber auch die Gewerbetreibenden
 werden strapaziert. Nun suchten sie den Dialog mit der Gemeinde.

Baustellen auch am politischen Themenabend

Viele der etwa 50 Anwesenden
waren gespannt auf die verschiedenen
Themen. Schade nur, dass etwa die
Hälfte der Anwesenden Personen aus
der Verwaltung kamen oder Behörden-
mitglieder waren. Es hätte durchaus für
mehr Küsnachterinnen und Küsnachter
Platz gehabt. Doch an der Qualität der
Vorträge der Gemeinderäte Ueli Erb und
Ueli Schlumpf (beide SVP), Klemens
Empting (FDP) und Walter Matti (partei-
los) , litt der Abend nicht. Eingangs er-
klärte Gemeindepräsident Markus Ernst
(FDP) die Absicht in den vor kurzem
 verabschiedeten Politischen Richtlinien.

Küsnacht soll weiterhin ein lebhaftes
Dorf sein und nicht zu einer Schlafge-
meinde werden, so seine Ausführungen.

Kopfzerbrechen über 
Seestrasse und Coopkreisel

Vielen Fragen musste sich Tiefbau -
vorstand Walter Matti stellen, denn die
Baustelle an der Seestrasse und das
kommende Projekt an der Oberwacht-
strasse mit dem Kreisel bei der Coop-
Ausfahrt gibt viel zu reden. Zum allge-
meinen Strassen-, Abwasser- und Ufer-
netz von über 320  Kilometern meinte er,

dass dies eine ausgeklügeltes Infra -
struk tur management benötigt um den
Herausforderungen gerecht zu sein.

Limberg, offene Verwaltung
und Biogasanlage

Auch Hochbauvorstand Ueli Erb
musste sich kritischen Fragen zu den
Siedlungsprojekten im Limberg stellen.
(Dieses Geschäft ist zwischenzeitlich
durch das Baurekursgericht negativ ab-
gehandelt worden. Red.) Erb erwähnte,
dass am Tag der offenen Verwaltung,
am 24. August von 11 bis 16 Uhr, alle die
Gelegenheit haben, sich im Gemeinde-
haus über gelungene Neubauten zu in-
formieren und dazu auch Fragen zu
stellen.

Ueli Schlumpf, Vorsteher Liegen-
schaften, orientierte kurz über das

Grün raumkonzept, doch nicht dieses in-
teressierte, sondern die Biogasanlage
auf der Allmend, da die Frist des Bau-
rechtsvertrages anfangs 2020 auslaufe.

Platzsorgen bei der Schule

Schulpräsident Klemens Empting
hatte zu berichten, dass 11 Prozent der
Bevölkerung in die Schule geht, dass die
Lehrer gute Arbeit verrichten und der
Schulraum immer enger und enger
wird, obschon die Gymi-Übertrittsquote
in Küsnacht besonders hoch ist.

Apéro und weiter gings

Markus Ernst konnte schliesslich
einen interessanten Abend abschlies-
sen, zum Apéro einladen, wo die guten
Gespräche fortgesetzt wurden. e

Ein hervorragend organisierter politischer Themenabend mit
durchwegs aktuellen Themen wurden von den Gemeinderäten 
in 10Minuten vorgestellt, die jeweils 5Minuten für Fragen zur 
Verfügung standen. Kurzweilig und informativ für die Anwesenden.



Wein trinken und Geschichten er-
zählen, das passt zusammen wie Baraldo
und Barolo: Gianni Baraldo, Chef-Winzer
des Küsnachter Weinguts Gottlieb Welti
Weine weiss das schon lange, denn er
kann beides exzellent: Er erzählt Ge-
schichten wie kein zweiter, liebt Wein
und Weib und produziert unter ande-
rem einen vorzüglichen  Federweisswein
namens Pirol, der sich im Rosé-Kleid
 versteckt. Benannt nach  Baraldos Lieb-
lingsvogel lässt der Pirol keine Wünsche
offen und wird an diesem kulinarischen

Abend genüsslich getrunken und ge-
rühmt. 

Kulinarisch, weil Gianni Baraldo ge-
meinsam mit seinem Kollegen Christoph
Gasser den heutigen Abend im Rahmen
des FOOD ZURICHs organisiert hat.
 Gasser ist ein top Koch, der gemeinsam
mit seiner Frau Laor seit einigen Mona-
ten das Thai-Restaurant Kinkhao an der
Zwinglistrasse 12 führt: Authentische
Thai-Tavolata mit den passenden Wei-
nen von Gottlieb Welti Weine sind ihre
Spezialität. Die Zutaten kommen, wenn

möglich, aus der Schweiz. Die  beiden
Gastgeber sorgen für einen ungezwun-
genen Abend mit einigen Singeinlagen
von Baraldo: Schliesslich muss er de-
monstrieren, wie der exotisch  klingende
Vogel, der zwischen Mai und Juli zum
Brüten nach Europa kommt, wirklich
tönt.

Die Gäste werden an diesem Abend
nicht wie gewohnt im Kinkhao bedient,
sondern sitzen in der Kunstgalerie von
Stephan Witschi hinter dem Restaurant
an langen Tischen. «Wir wollten mal

etwas Neues ausprobieren und Thai
 Cuisine und Zürcher Weine kombinie-
ren», so Baraldo. Dass es den hippen
Gästen von Zürich, aber auch den bei-
den Gastgebern sichtlich Spass macht,
ist unübersehbar. Nur Barolo versucht
man vergebens. Der kommt ja auch
nicht aus der Schweiz – der Barolo.
Dafür der Tria Turicensis ’Prestige Welti’.
Dieser Rotwein findet vor allem zur
 späteren Stunde dankbare Abnehmer. 

Regula Wegmann
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Welti Weine auf Tuchfühlung mit 
Thai-Tavolata im Kreis 4
Was für ein Abend! Im Rahmen des FOOD ZURICH Festivals
 fusionierte Gianni Baraldo, Geschäftsführer der Gottlieb Welti
Weine mit dem angesagten Haute Cuisine Thai-Restaurant 
Kinkhao. Herausgekommen ist ein unvergesslicher Abend
mit  kulinarischen Highlights, interessanten Gästen und tollen
Gastgebern.

Geschäftsführer Gianni Baraldo erklärt den Damen die Welt der Gottlieb Welti Weinen.

Haben sich zusammengetan: Gottlieb Welti Weine, Kinkhao und die Kunstgalerie
 Stephan Witschi.

   
      

 

Dorf 38, 8704 Herrliberg
Tel. 043 277 30 30, 24h-Service/365 Tage

info@kosterag.ch, www.kosterag.ch
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Abenteuer unter Wasser

Dass Wrack-Tauchen kein Kinder-
spiel ist, aber trotzdem ein unvergess -
liches Erlebnis, erzählte Adelrich Uhr vor
besetzten Rängen in der Bibliothek
 Küsnacht im Rahmen der Vortragsreihe
«Küsnachterinnen und Küsnachter, die
etwas zu sagen haben». Es ist Ende Mai
– für ihn hat die «Badesaison» schon
lange begonnen.

Schiffswracks im Zürichsee

Mindestens 50 Wracks liegen am
Grund des Zürichsees, viele von ihnen
praktisch unberührt. Viele von ihnen
stammen aus dem 19. Jahrhundert.
Adelrich Uhr und seinen Kollegen von
den Swiss Archeodivers erforschen die
gesunkenen Schiffe und dokumentieren
alles wissenschaftlich. Die verschie -
denen Grössen, Formen, Materialien,
 Ladungen oder gar Überreste von Klei-
dern geben Aufschluss über eine längst
vergangene Zeit. Der Küsnachter Agi –
wie ihn alle nennen – ist neben seinem
Engagement als Projektleiter bei den
Swiss Archeodivers Präsident des Tauch-
clubs Zürichsee. Es ist nicht jedermanns
Sache im trüben Wasser des  Zürichsees
zu tauchen. Trotzdem gibt es viele ange-
fressene Taucher, die regelmässig in den
Zürichsee steigen – natürlich auch im
Winter. 

Abgerutschter Springturm
vor Kusenbad

Die Schweizer Seen sind zwar nicht
mit der Karibik vergleichbar, dennoch

bergen sie verschiedene Schätze, die
sich lohnen, genauer unter die Lupe ge-
nommen zu werden. Und dazu gehören
nicht nur Schiffe: Vor dem Kusenbad in
Küsnacht liegt zum Beispiel in 50Meter
Tiefe ein Springturm, der ursprünglich
zur Badi-Erweiterung hätte beitragen
sollen. «Für uns Hobby-Taucher sind sol-
che Gegenstände ein Highlight». Die
Pfähle des Springturms sollten aber
nicht mit den nahegelegenen Pfahlbau-
Siedlungen verwechselt werden, die
sich ebenfalls nahe am Ufer befinden.
Die Pfahlbauern lebten vor etwa 5000
Jahren im oder um den Zürichsee.

Auch sie benutzten bereits Boote,
den Einbaum. «Es wäre ein Traum, einen
solchen zu finden», schwärmt Agi und
fährt fort: «Leider ist es fast unmöglich,
denn sie sind in einer dicken Sediment-
schicht eingepackt.»

Geduld und Erfahrung

Schichten und Stapel von Zeitung
und Papier wälzen; das sind die andere
Seite der archäologischen Forschung.
«Das gehört halt ebenfalls dazu, man
braucht Geduld und Erfahrung für die-
sen Sport», so Agi. Dementsprechend
sind auch die Aufnahmebedingungen
bei den Archeodivers hochgesteckt. 

Regula Wegmann

Adelrich (Agi) Uhr taucht am liebsten im Zürichsee ab.

Hört man den Hobby-Unterwasserarchäologen Adelrich (Agi) 
Uhr über seine Leidenschaft reden, möchte man am liebsten gleich
mit auf sein nächstes Abenteuer, bei dem es meistens 
um die  Erforschung von Schiffswracks im Zürichsee geht. 

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60
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Kulinarische Lesung mit Löcher im Käse

Julia Knapp ist Germanistikwissen-
schaftlerin und ein echter Hingucker.
Nach jedem Gang wechselte sie ihr
 Outfit und erzählte nicht nur mit ihrer
angenehmen Stimme, sondern mit
ihrem ganzen Körper Geschichten, von
skurril bis alltäglich – mit viel Charme
und manchmal auch einer Melone auf
dem Kopf. 

Von Heissessern und Löchern

Im gemütlichen Ambiente der
T urm-Bar war es auch nicht schwierig in
den Bann der Vorleserin gezogen zu
werden, die Stimmung war familiär und

es wurde viel gelacht. Zum Beispiel als
Knapp ihre Suppengeschichte zum
 Besten gab. Die drehte sich um kalt-
schnäuzige Heissesser und fade Lau-
warmesser. An der feinen Suppe zur
Vorspeise verbrannte sich dann aber
niemand den Mund. Eine weitere
 Geschichte über die Löcher im Käse
sorgte für tumultige  Zustände: Knapp
äffte eine Horde  Männer im Salon nach,
die von einer harmlosen Diskussion
über Löcher im Käse mitten in ein
 Familiendrama  schlitterten. Der Ziegen-
käse danach war vorzüglich, trotz
 fehlender Löchern. 

Gebratene Kamele

Der Höhepunkt machte eine fan -
tasievolle Geschichte über einen afri -
kanischen König, der mit seiner ganzen
Entourage Europa besuchte, um mit den
Schweizern zu dinieren. Da wurden

 Truthähne gestopft, Antilopen mit den
Truthähnen und wiederum der Bauch
eines «Spannkamels» mit genau diesen
gestopften Antilopen gefüllt. Die tolle
 Küchencrew der Sonne hat sich zum
Glück im Vorfeld entschlossen, dieses
exotische Mahl nicht zu kopieren und
servierte zur Beruhigung aller ein wun-
derbares Filet im Teig. 

Als elegantes Softeis

Nach der Dessertgeschichte über
die Männer, die ihre süssen Gelüste
nicht zugeben wollen, neigte sich der
Abend dem Ende zu, liess aber noch
 einige beim regen Austausch über die
Geschichten sitzen. Madame Knapp, 
die mittlerweile als elegantes Softeis
verkleidet war, bedankte sich herzlich
und die Gäste applaudierten, dass die
Turm-Bar bebte. Regula Wegmann

Abendfüllendes Energiebündel: Julia
Knapp liest nicht nur, sie spielt die Ge-
schichten voller Inbrunst und Emotionen. 

Das Romantik Seehotel Sonne lud am 17.  Mai zur kulinarischen 
Lesung in ihre gemütliche Turm-Bar ein. Der Raum war gut  gefüllt
mit neugierigen Gästen, die sich auf die vorlesehungrige Julia
Knapp freuten. Sie erzählte Geschichten, die auf den nächsten Gang
einstimmten. 

World Guitar Trio
in der Chrottegrotte

Die Musik der drei virtuosen Gitar-
risten lässt uns in Erinnerungen an
 mediterrane Sommernächte am Meer
schwelgen. Die Eigenkompositionen aus
den Bereichen Rumba, Bossa Nova, Klas-
sik und weiteren Einflüssen der Welt-
musik wecken Assoziationen mit dem
berühmten Gitarren Trio von Paco de
Lucía, John McLaughlin und Al Di Meola.
Die Stücke wirken wohltuend rund und
zeitlos und lassen viel Platz für ausgie-
bige solistische Einlagen. Ein Hörgenuss
auf hohem technischem Niveau mit viel
Leidenschaft. Das World Guitar Trio be-

steht aus Levin Deger (SRF 3 Best Talent
Juni 2015), ehemaliger Musikgymnasiast
an der Kantonsschule Küsnacht, Claude
Stucki aus Baden – beide mit Master -
diplom auf der Gitarre an der ZHdK –
und Ernesto Cortazar Lara aus Zürich,
 Gitarrenvirtuose mit Mexikanischen
Wurzeln und einst Tour-Gitarrist von
Ricky Martin und Santana. e
Mittwoch, 5. Juni, Chrottegrotte Küsnacht,
Obere Dorfstrasse 27. Abendkasse und 
Bar ab 19.30 Uhr, Vorstellung um 20.30 Uhr.
Vorverkauf in der Buchhandlung Wolf,
Küsnacht (nur Barbezahlung). Eine 
Veranstaltung der KulturBar Küsnacht, 
www.kulturbarkuesnacht.ch

Die Musiker Levin Deger, Ernesto Cortazar Lara und Claude Stucki bringen Weltmusik
nach Küsnacht.

I AM AN ANIMAL 

Zahlreiche Gäste wollten die archai-
schen Urtiere, Kraftprotze und sagen-
hafte Tiere sehen. Unter dem Titel «I am
an animal» zeigten Kim Schlichenmaier
und Jérémie Crettol ihren prächtigen
animalischen Kunstkosmos.

Zwei Oeuvres, 
ein verwandter Geist

Die Ausstellung zeigt zwei eigen-
ständige Oeuvres, die aber kaum besser
zusammenpassen könnten. Beide
Kunstschaffende feiern die Ironie, die
Freude am Lustvollen und Urgründigen
und das Wechselspiel von Anziehung
und Abstossung. Beide lieben das
 Spielerische und erfreuen sich am ana-
grammatischen Buchstabenspiel des
Ausstellungstitels «I am an animal».
Beide Künstler studierten an der Hoch-
schule für Gestaltung und Kunst in
 Zürich (heute ZHdK) und beide wohnen
in Erlenbach. 

Nebst ihrem Kunstschaffen gehen
sie einer weiteren Tätigkeit nach, sie als
Kantonsschullehrerin für Bildnerisches
Gestalten, er betreibt das «Fischstübli»
in Erlenbach. Gelernt hat er das Wirte-
handwerk im elterlichen Restaurant
«Chez Crettol» in Küsnacht.

Regula Wegmann

Vor dem Höchhuus posieren im Freien
Jérémie Crettols grossformatige Marmor-
skulptur Snailholesuperlove, er selbst und
Künstlerin Kim Schlichenmaier.

Kim Schlichenmaier und Jérémie Crettol zeigten an der Vernissage
vom 23. Mai Bilder und Skulpturen im Höchhuus Küsnacht.
Die Ausstellung dauert noch bis und mit 5. Juni, 19 Uhr.  



Unter dem diesjährigen Thema
«Märchen und Sagen» präsentiert das
Klassikfestival Küsnacht ein vielseitiges
Programm nicht nur für Erwachsene,
sondern auch für junge Zuhörer. Ganz
besonders freut sich das Festival-OK in
diesem Jahr auf Christian Jott Jenny,
Sänger, Direktor des «Festivals da Jazz»
von St. Moritz und seit November 2018
frischgebackener Gemeindepräsident
der Engadiner Gemeinde. Weitere Festi-
val-Künstler sind unter anderem Fabian
Krüger,  bekannt aus der Fernsehserie
«Der Be statter» und der weltbekannte
Klarinettist Fabio Di Càsola.

Gemeindepräsident von 
St. Moritz singt 
an zwei Galakonzerten

Der Auftakt macht am Donnerstag,
19. September und am Freitag, 20. Sep-
tember, um 19 Uhr Christian Jott Jenny
und sein Staatsorchester mit dem viel-
versprechenden Liederabend «si non è
vero…».

Was 2018 als Versuch begann, aus
der Krise eine Gelegenheit zu machen,
findet auch nach der Amtsverschiebung
von Zürich nach St. Moritz eine Fort -
setzung. Die Geschichte geht weiter, die

Märchen verändern sich. Alles im ange-
reicherten Hofnarr ativ und mit neusten
Neuigkeiten aus St. Moritz. Mit einer
prächtigen Auswahl Musik von Ruedi
Walter, Kurt Weill, Jacques  Offenbach,
Paul Burkhard,  Hildegard Knef, Vico
 Torriani und vielen  anderen. Mit dabei
natürlich auch die Küsnachterinnen
Astrid und Sonja Leut wyler.

Die Festivaltage werden wie im
Fluge vergehen: Abendkonzerte wech-
seln sich mit Kinder-Konzerten ab,
 Märchen und Sagen werden gesungen,
gezupft, gestrichen und erzählt. So, dass
für alle etwas dabei ist.

Klassik für alle

Das Klassikfestival Küsnacht ent-
stand aus einer über mehrere Jahre ge-
reiften Vision und Ideologie Menschen
jeglichen Alters auf moderne und spie-
lerische Art die klassische Musik näher-
zubringen. 

Mit dem Klassikfestival Küsnacht
schaffen die Küsnachter Kulturpreis -
trägerinnen Astrid und Sonja Leutwyler
eine Plattform für musikalische Begeg-
nungen zwischen Musikbegeisterten,
ebenso wie für Einsteiger in die Welt der
Klassik, Kinder und Familien – eine reiz-
volle Mischung aus klassischer Musik,
Sprache und einem jährlich wechseln-
den Festival-Thema. 

Hingabe zur Musik sind
die Grundpfeiler des Festivals

Einen speziellen Fokus richtet das
Festival auf altersgerecht gestaltete
 Kinder- und Familienkonzerte. Professio-
nalität und Hingabe zur Musik sind die

Grundpfeiler des Klassikfestivals Küs-
nacht. Durch die Ausarbeitung von
 facettenreichen Programmen, welche
in Zusammenarbeit mit auserwählten
Musikern und Schauspielern umgesetzt
werden, soll nicht nur ein breites Publi-
kum begeistert, sondern auch ein aktiver
Beitrag zur Musikwelt auf hohem Niveau
geleistet werden. In einer lockeren und
ungezwungenen, aber dennoch sehr
stilvollen Atmosphäre kann sich der
 Festivalbesucher von den Klängen der
klassischen Musik begeistern lassen.
Veraltete Konzertrituale der klassischen
Musik werden aufgebrochen und neue
Formate für ein gemischtes Publikum
geschaffen. 

Festivalstimmung garantiert

Eine Klassik-Lounge mit Barbetrieb
lädt nach den Konzerten zum Verweilen
ein und bietet dem Publikum in einer
besonderen Atmosphäre während des
ganzen Festival-Wochenendes den per-
sönlichen Kontakt mit den Künstlerin-
nen und Künstlern. Regula Wegmann

Programm und Tickets:
www.klassikfestival.ch,
info@klassikfestival.ch, Tel. +41 76 335 14 41

Klassikfestival Küsnacht: 
Märchenhaft klassisch
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Die nächste Dorfpost
erscheint 
am 10. Juli.

Redak tions schluss
ist am 26. Juni.

Klassische Musik auf Spitzenniveau für alle und jeder? 
In Küsnacht ist das möglich! Vom 20. bis 22. September organisieren
die Initiantinnen Astrid und Sonja Leutwyler bereits zum dritten Mal
das Klassik festival  Küsnacht.

Die beiden Küsnachter Kulturpreisträgerinnen und Schwestern Astrid und Sonja
Leutwyler können begeistern.

Telefon 043 266 70 20
info@spitex-kuesnacht.ch
www.spitex-kuesnacht.ch

Daheim dank unserer Unterstützung

• Behandlungspflege

• Körperpflege

• Unterstützung im Haushalt

• Psychiatrische Pflege und Betreuung

• Lieferung von Mahlzeiten

• Vermietung von Krankenmobilien
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Die neue Ausstellung «grün stadt
grau – Natur im Siedlungsraum» eröff-
net am Mittwoch, 5. Juni mit der Ver -
nissage um 19.30 Uhr ihre Tore und
dauert bis am Sonntag, 19. April 2020.
Zeit genug also, um sich alles anzuse-

hen. Anlass ist einerseits das Vereins -
jubiläum des Natur- und Vogelschutz -
vereins Küsnacht NVVK, der 80 Jahre alt
wird. Anderseits greift das Museum ein
aktuelles Thema auf: Wissen über die
Natur in der Umgebung vermitteln.

 Biodiversität, das Insektensterben, der
 Klimaschutz – all diese Themen sind
zurzeit in aller Munde. Dabei geht
manchmal der Blick auf das Nahelie-
gendste, auf die Natur vor der eigenen
Haustüre, fast vergessen. 

Exkursion für alle

Der nächste Event, den man in der
Agenda fett anstreichen sollte, ist eine
Exkursion am Samstag, 15. Juni. Ein
Walderlebnis für alle! Durch den Wald
schleichen, Spuren entdecken und
Pflanzen sammeln. Diese Exkursion
 richtet sich an Kinder in Begleitung und
Einzelpersonen aller Generationen. Mit

dabei ist Erich Gyr, Förster und Natur -
pädagoge. Nur mit Anmeldung: familien-
zentrum@kuesnacht.ch, 079 837 18 27.
Der Streifzug durch die Umgebung
 dauert von 9 bis 14 Uhr, inkl. gemein -
sames Mittagessen. 

Vielseitiges und
spannendes Programm 
für Gross und Klein

Viele weitere spannende Events
sind geplant, eine Übersicht gibt es auf:
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch unter
der Rubrik Agenda. Regula Wegmann

www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch

Natur statt Stadt – grün stadt grau!
Das Ortsmuseum Küsnacht hat sich für die neue Museums-Saison
gewappnet und präsentiert neben einer neuen Ausstellung viele
spannende Workshops und Exkursionen. 

Niemand zu klein, ein Waldschützer zu sein. Exkursion mit dem Ortsmuseum und
dem Familien-Club. 

Die zahlreichen Gäste genossen den reichhaltigen Kulturapéro.

Harfenklänge, so schön wie ein Märchen: Inga-Lisa Jansen begeistert die Gäste mit
Musik und Geschichten.

Kulturapéro im Ortsmuseum
Wie jedes Jahr lud Kuratorin Elisabeth Abgottspon und ihr Team sämtliche
Gönner sowie Unterstützer des Ortsmuseums und Mitglieder der Kulturellen
Vereinigung Küsnacht an den beliebten Kulturapéro ein. 
Neben einer kurzweiligen Rede der Leiterin des Museums gab es beste Unter-
haltung mit der Harfistin, Geschichtenerzählerin und Küsnachterin Inga-Lisa
Jansen. Die Künstlerin liess das Publikum in eine klangvolle Welt voller Wunder
eintauchen.
Danach wurden ruckzuck die Stühle weggestellt und der Apéro war eröffnet.
Wer sich dieser Fixpunkt jeweils anfangs Mai im Kalender nicht entgehen
 lassen will, kann sich über eine Mitgliedschaft in der Kulturellen Vereinigung
Küsnacht informieren oder direkt an das Ortsmuseum spenden. Beide Institu-
tionen ermöglichen vielen Küsnachtern Kultur und Natur günstig und zugäng-
lich zu erleben. 
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Das Publikum kam hier in den
 Genuss von Instrumentenvorstellungen
sowie von musikalischen Darbietungen.
In Küsnacht ist die Situation für den
 Anlass besonders günstig, beherbergt
doch das Gebäude «Obere Mühle» nicht
nur die Musikschule, sondern gleich -
zeitig das Museum. Im Ortsmuseum
war am Musikschultag die neue Aus-
stellung «grün stadt grau – Natur im
Siedlungsraum» im Aufbau. 

Celloklänge und Nachtigallen

Die Lehrpersonen sowie die Musik-
schülerinnen und -schüler nahmen das
Thema zum Anlass, das Museum ent-
sprechend erklingen zu lassen: Da tanz-
ten Cello-Krebs-Klänge vorwärts und
rückwärts, Nachtigallen pfiffen aus Block-
flöten oder der erste Vogel des Tages
zwitscherte aus den Kehlen des Kinder-

chors. Dazwischen erhielt das  Publikum
Einblick in die Highlights der kommen-
den Ausstellung. 

Tobelweg: 
musikalisches Epizentrum

Rund 400 Erwachsene und Kinder
besuchten die Konzerte oder versuch-
ten, den Instrumenten verschiedene
Klänge zu entlocken. Ausserdem verlies-
sen einige Kinder die «obere Mühle» mit
einem selbst gebauten Kazoo aus Bam-
bus. Der Tobelweg wurde so zum Treff-
punkt von grossen und kleinen Musik-
begeisterten. Für alle, die nicht genug
bekommen haben: Der Anmeldeschluss
für den Start des Unterrichts an der
 Musikschule nach den Sommer ferien ist
der 15. Juni. Und die neue Ausstellung im
Ortsmuseum Küsnacht wird am 5. Juni
feierlich eröffnet. Peter Renfordt

Musikalische Gehversuche
von Gross und Klein

Tanzen, singen, musizieren... Fotos: Andreas Zihler

Der Musikschultag der Musikschule Küsnacht ist dieses Jahr auf 
den Anlass der «Klingenden Museen» getroffen, an dem im ganzen
Kanton verschiedene Museen erklingen. So auch in Küsnacht. 

Äs git äs Fäscht für Zollike…
…Unter diesem Motto stand
die Gewerbeausstellung 2019. 
Die lokale Country Band TUFF
ENUFF gab am Eröffnungstag
ein fetziges, dreistündiges 
Konzert im grossen PIAZZA-Zelt
zum Besten. 

Der anfänglich Sound konnte fürs
zweite Set gedämpft werden, nicht aber
die Stimmung im 3/4 vollen Zelt. OK
Chef Jürg Widmer zeigte sich bis zum
Schluss und war begeistert. Und er war
nicht der Einzige. TUFF ENUFF wurde
2008 gegründet. Das Sprungbrett zum
Erfolg war die Country Night Forch ein
Jahr später. Als Vorgruppe von Rolf
 Raggenbass eröffnete TUFF ENUFF vor
über 800 Personen den Abend und er-
hielt tosenden Applaus und sensatio-
nelle Kritik. Mittlerweile ist die
Live-Band an öffentlichen und privaten
Anlässen ein willkommener Gast.

Peps Dändliker

Zollikon holt Küsnachter Band TUFF ENUFF auf die Bühne. Foto: Kurt Truninger
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Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangement  
bis zum 31.12.2019 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

      

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Schlachthüüslifescht: Mit Wurst und
Grilladen eine Institution unterstützen

Das Metzgerteam und viele freiwil-
lige Helfer bieten lokale Spezialitäten
an: Spanferkel, Kalbsbrust, Lamm-Gigot,

Kutteln, Lamm-Fleischkäse und haus -
gemachte Bratwürste. Dazu gibt es Brot,
Kartoffelsalat, Kuchen und Getränke.

Am Marktstand können Dauerwürste,
Käse und Honig aus lokaler Produktion
degustiert und gekauft werden.

Kleinschlachtanlage
erhalten

Vor elf Jahren drohte dem Schlacht-
lokal Küsnachterberg die Schliessung,

weil es den gesetzlichen Anforderungen
nicht mehr entsprach. Eine Gruppe von
Nutztierhaltern, Metzgern und Jägern
gründete den Verein Schlachtlokal mit
dem Ziel, den lokalen Schlachtbetrieb zu
erhalten. Dank viel Eigenleistung der
Initianten und grosszügigen Spenden
der Gemeinden Küsnacht, Zumikon und
Maur sowie von etlichen Gönnern
konnte der Betrieb saniert werden.

Mitgliederzahl gestiegen –
Metzgernachwuchs fehlt

Heute zählt der Verein Schlachtlokal
rund 70 Mitglieder. Vom Veterinäramt
liegt die Betriebsbewilligung bis 2028
vor. Sorgen bereitet dem Verein, dass es
zunehmend schwieriger wird, ausge -
bildete Metzger zu finden.

Am Schlachthüüslifäscht vom 8. Juni
sind alle Besucher herzlich eingeladen,
sich den Betrieb anzuschauen und die
feinen lokalen Produkte zu geniessen.
Der Verein Schlachtlokal freut sich auf
viele Gäste. Das gesamte Fest-Areal ist
überdacht. e

Samstag, 8. Juni, 10 bis 17 Uhr, Schlachtlokal
Wangen 17, ForchEs geht um die Wurst: Die Einnahme für das Schlachthüüslifescht gehen an die Instandhaltung des Betriebs.

HUSQVARNA AUTOMOWER�

ENTSPANNEN SIE...  
DER RASEN IST  
SCHON GEMÄHT. 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

 

   
    

  

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

Brauchli Rasenmäher
Gewerbestrasse 16· 8132 Egg
T 044 912 16 17
www.husqvarna.ch
Copyright © 2019 Husqvarna AB (publ). All rights reserved.

Der Verein Schlachtlokal Küsnachterberg und Umgebung lädt am
8. Juni wieder zum Schlachthüüslifäscht ein. Mit dem Erlös des
Fests kann die Infrastruktur des Schlachtlokals immer wieder auf
den neusten Stand gebracht werden.
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by sabine schneidewindundercover

 www.undercover-in-kuesnacht.ch

Park Garage Thalwil AG
Seestrasse 47
8800 Thalwil

+41 43 466 56 56
info@pgth.ch

Park Garage Küsnacht AG
Seestrasse 115/117
8700 Küsnacht

+41 44 914 36 36
mail@pgth.ch

Das Accessoire für 
Ihr Smartphone.

INNOVATION MADE BY SWEDEN.

JETZT MIT 1,9 % LEASING

BESUCHEN SIE UNS ODER INFORMIEREN 
SIE SICH AUF VOLVOCARS.CH/XC40

Beispiel: Volvo XC40 T3 FWD MT, 163 PS/120 kW. Katalogpreis CHF 37’300.–, abzüglich Agilitätsbonus 4 % = CHF 35’808.–. Monatsrate CHF 283.–. Leasing Volvo Car Financial Services  
(BANK-now AG): 1. grosse Leasingrate 20 %, Laufzeit 48 Monate, 10 000 km/Jahr. Zins nominal 1,9 %, Zins effektiv 1,92 %. Restwert gemäss Richtlinien von Volvo Car Financial Services (BANK-now AG). Obli-
gatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur  Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Angebot gültig bis auf Widerruf. Treibstoff-Normverbrauch 
gesamt (nach Richt linie 1999/100/EU): 6,2 l/100 km. CO2-Emissionen: 144 g/km (137 g/km: Durchschnitt aller  verkauften Neuwagen-Modelle). CO2-Emission aus der Treibstoff-/Stromproduktion: 33 g/km. 
Energieeffizienz- Kategorie: F. Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleiss reparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer  
(es gilt das zuerst Erreichte). Nur bei teilnehmenden  Vertretern. Abgebildetes Modell  enthält ggf. Optionen gegen Aufpreis.

IHR VOLVO  
VERTRETER 
AM ZÜRISEE

Der Volvo XC40 mit kostenlosem Connectivity Upgrade. 
Induktive Ladestation, digitaler Autoschlüssel und  

Volvo On Line für mobiles Internet inklusive.

NORBERT CAJOCHEN
OB.HESLIBACHSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT

TEL. 044 910 32 48
EMAIL: INFO@CAJOCHEN.CH

Revisionsmandate, Buchführung
und Abschlussberatung,

Unternehmungs- und
Steuerberatung.

TREUHAND- UND STEUERRECHTSPRAXIS

Mitglied von EXPERTsuisse

 www.schlankwerden.ch
+44 533 99 00 

Starte jetzt – In der Einzel- oder Gruppenberatung.
Gruppenberatung jeweils Dienstag und Donnerstag Abend. 

Einstieg jederzeit möglich.

Weitere Infos unter:

Wenn alle zusammen arbeiten, kommt der Erfolg von selbst!
Henry Ford

ParaMediForm  Mira Strässle  Seestrasse 127
8700 Küsnacht  #paramediformkuesnacht

       14:52:45
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• Hauswartungen
• Gartenunterhalt
• Ferienvertretung
• Tierbetreuung
• Bauleitung
• Renovation
• Innendesign
• Reparatur
• Hausschutz
• Haus-Check
• Beratung & Service

!

!

!

!

!

!

!

!

Jetzt aktuell
grosse Auswahl
von Restknäueln

Modische Strickmodelle
zu Materialpreisen.

Spezialgeschäft für
Wolle, Handarbeiten
und Strickanleitungen
nach Mass.

Obere Dorfstrasse 31
8700 Küsnacht
www.chnaeuelschopf.ch

CHNÄUEL
SCHOPF

50%
Raba

tt

Kulturellen Vereinigung Küsnacht (KVK):
Die Natur im Zentrum

An der diesjährigen Generalver-
sammlung der KVK konnte Präsidentin
Hortensia Ernst auf ein gelungenes
 Vereinsjahr zurückblicken. Gleich fünf
Ausstellungen organisierte die Galerie
im Höchhus, darunter «Wildnis» mit
den Schülerinnen und Schülern der
 Kantonsschule Küsnacht. Diese unter-
nahmen im Fach «Bildnerisches Gestal-
ten» eine Expedition in wilde Welten
und setzten ihre Erfahrungen in Male-
rei,  Objekten und Performances um.
Einen neuen Weg beschritt das Orts -
museum Küsnacht mit seiner Ausstel-
lung «Wendepunkte». Sie stellte per-
 sönliche Erfahrungen in den Mittel-
punkt und gab damit Denkanstösse,
sich mit der eigenen Biografie auseinan-
derzusetzen.

Das neue Vereinsjahr steht im Zei-
chen der «Natur». Am 5. Juni eröffnete
das Ortsmuseum die Ausstellung «grün
stadt grau – Natur im Siedlungsraum».
Der Jahresausflug wird die KVK-Mit -
glieder nach Bern zur Parkanlage Elfe-
nau bringen, ergänzt mit dem Besuch
des Zentrums Paul Klee.

Abgänge werden nicht 
kompensiert

Ein Wermutstropfen bleibt. Das
 Engagement der Kulturellen Vereini-
gung schlägt sich leider nicht in den

Mit gliederzahlen nieder. Die Abgänge
infolge Krankheit und Wegzug aus der
Gemeinde können kaum durch Neu -
zugänge kompensiert werden. 

«Gärten für alle und überall»

Nach dem offiziellen Teil präsentierte
die Landschaftsarchitektin Gabi Lerch
ihre Gedanken zur Natur im  Siedlungs-

  raum von 1900 bis heute.  Ausgangs-
 punkt ihrer Ausführungen  bil deten die
sozialreformerischen Ideen des deutschen
Gartenarchitekten Leberecht Migge
(1881–1935): Er hatte für die Stadt vor
gut 100 Jahren «Gärten für alle und
überall» gefordert, um Selbstver sor -
gung sowie eine «stetige intime  Berüh-
 rung mit lebendiger Natur» zu ermög -
lichen. Daran anknüpfend stellte die

 Referentin zur Diskussion, ob Migges
Ansätze, das Nützliche mit dem Schönen
zu verbinden und traditionelle  Garten-
formen wie Nutz- und Ziergarten zu
kombinieren, im heutigen «Urban Gar-
dening» weiterlebten. Und ob bei der
Gestaltung  öffentlicher Freiräume bei-
spielsweise auch in der Gemeinde Küs-
nacht der  lebendig-dynamischen Natur
genügend Platz eingeräumt werde. e

Der Vorstand der KVK würde sich über neue Mitglieder freuen, die sich für ein lebendiges Küsnacht einsetzen.



Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und  Umgebung)
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Sonntage, 9., 23. und 30. Juni sowie 7. Juli
um 10 Uhr, Sonntag, 16. Juni um 17.30 Uhr.
Speziell: Themen-Abende «Die wichtigen
Fragen des Lebens» jeweils Dienstag,
11., 18. und 25. Juni um 19 Uhr.
Infos durch Andy Vetterli Tel. 078 935 01 43,
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Donnerstag, 6. Juni, 14 Uhr, Pfarreizentrum
Küsnacht, Jassplausch
Pfingsten, 9. Juni, 10.30 Uhr, St. Georg Küsnacht,
Festgottesdienst, Louis Vierne (1870-1937) 
«Messe Solennelle», Kantorei St. Georg, Orgel
Pfingstmontag, 10. Juni, 10 Uhr, St. Agnes
Erlenbach, Gottesdienst
Mittwoch, 12. Juni, 19 Uhr, St. Agnes Erlenbach,
Rosenkranzgebet
Dreifaltigkeitssonntag, 16. Juni, 10.30 Uhr,
St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier, Mitwirkung
Vokalensemble «Ensemble Bleu»
15 Uhr, Pfarreizentrum Küsnacht, Offenes Tanzen
(Internationale Tänze)
Montag, 17. Juni, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum
Küsnacht, Offener Singnachmittag
Donnerstag, Fronleichnam, 20. Juni, 19 Uhr,
St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier, bei 
schönem Wetter im Kirchhof, Mitwirkung funtastic,
anschliessend gemütliches Beisammensein
Donnerstag, 27. Juni, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum
Küsnacht, Seniorennachmittag
Sonntag, 30. Juni, 19 Uhr, St. Agnes Erlenbach,
Taizégebet
Montag, 8. Juli, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum 
Küsnacht, Offener Singnachmittag
Mittwoch, 10. Juli, 19 Uhr, Krypta Küsnacht,
Rosenkranzgebet

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Mittwoch, 5. Juni, 18.06 Uhr, Ref. Kirche 
Küsnacht, 6nach6 Kurzgottesdienst, 
Pfr. Andrea Marco Bianca
Sonntag, 9. Juni, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz 
Bethesda, Lieder-Gottesdienst, Pfrn. Heidi Schnegg
Geiser
Sonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr, Ref. Kirche Zumikon    
Gemeinsamer 5+ Pfingstgottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrteam aus allen fünf Gemeinden
Montag, 10. Juni, 10 Uhr, Schulhaus Limberg,  
Pfingstmontags-Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Irena Widmann
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht,   
Konfirmationsgottesdienst, Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 16. Juni, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz 
Bethesda, Gottesdienst, Pfrn. Katharina Zellweger
Freitag, 21. Juni, 19.30 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht,
Spezial-Jugendgottesdienst, Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht  
Hawaii-Gottesdienst mit Taufen
Pfr. Andrea Marco Bianca
Sonntag, 23. Juni, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz
Bethesda, Gottesdienst, Pfrn. Heidi Schnegg-Geiser
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht  

Konfirmationsgottesdienst, Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 30. Juni, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz
Bethesda, Gottesdienst, Pfrn. Hanna Wilhelm
Mittwoch, 3. Juli, 18.06 Uhr, Ref. Kirche 
Küsnacht, 6nach6 Kurzgottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht    
Tauferinnerungs-Gottesdienst, Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 7. Juli, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz 
Bethesda, Gottesdienst, Pfrn. Ruth Affolter
Dienstag, 9. Juli, 10.30 Uhr, Alterszentrum
Tägerhalde, Heimgottesdienst, Pfrn. Judith Wyss
Dienstag, 9. Juli, 18.15 Uhr, Seniorenheim 
Wangensbach, Heimgottesdienst, Pfrn. Judith Wyss

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene, mit oder ohne Chorerfahrung. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Proben finden jeden Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr,
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), Tel. 076 381 03 03
oder Ursula Bleuler (Vorstand), 
ursula.bleuler@ggaweb.ch, Telefon 044 910 93 01.

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus 
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16’000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, die Sie in der Bibliothek im Höchhus
ausleihen können, stehen Ihnen neu über 
27’000 digitale Medien aus dem Verbund Dibiost 
zur Verfügung.
Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Dienstag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr 
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, Telefon 079 837 18 27,
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen 
mit Kleinkindern zur Verfügung.

Aktuelle Angebote Familienzentrum

Sommercafé am Küsnachter Horn
16. Juni bis 20. September
Im Sommer ist das Familienzentrum nachmittags
beim Spielplatz am Horn – es sind alle willkommen.
Dienstag, 14.30–17 Uhr
Donnerstag, 14.30–17 Uhr
Café & Spielraum am Tobelweg 4
Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Freitag, 9–11.30 Uhr
Veranstaltungen
Spiel & Spass für Alt und Jung im Alters- und
Gesundheitszentrum Tägerhalde
Einmal monatlich öffnet das Alters- und Gesund-
heitszentrum Tägerhalde den Gymnastikraum für
Kinder von 1 bis 5 Jahren in Begleitung. Gemein-

sam mit Bewohnenden wird gespielt und geturnt.
Ein generationenübergreifendes Projekt.
Donnerstag, 6. Juni von 10–11 Uhr
Weitere Daten: 5. September, 3. Oktober
Renata Staub, Ballettpädagogin, MuKi- und Spiel-
gruppenleiterin. Anmeldung im Familienzentrum
Waldabenteuer für alle
Im Rahmen der aktuellen Ausstellung «natur stadt
grün» des Ortsmuseums Küsnacht. Durch den
Wald streifen, Spuren entdecken, sammeln,
 rutschen – über dem Feuer wird ein feines Mittag-
essen gekocht.  Für Familien und Einzelpersonen
aller Generationen.
Samstag, 15. Juni von 9–14 Uhr
Treffpunkt: Allmend Küsnacht. Weitere Daten: 
21. September. Erich Gyr, Förster und Naturpädagoge
Anmeldung im Familienzentrum
Spielolympiade mit Kamishibai 
am Küsnachter Horn
Die Bibliothek, die Ludothek und das Familienzen-
trum laden Kinder und Eltern zu spannenden
 Spielen und Geschichten ein. Für Kinde von
1 bis 7 Jahren in Begleitung. Bei Regen sind wir im
Familienzentrum.
Dienstag, 25. Juni von 15–17 Uhr
Keine Anmeldung notwendig
Theaterspiel
Kinder von 3–6 Jahren werden zusammen mit 
ihrem Elternteil kreativ. In verschiedenen Übungen
lernen wir Balance , Geschicklichkeit und Dar -
stellung und improvisieren eine Geschichte. Dies
fördert die kindliche Neugierde und Phantasie. 
Mit einem Zvieri für alle.
Mittwoch, 26. Juni von 14.45–16.30 Uhr
Silke Franz, Schauspielerin. 
Anmeldung im Familienzentrum
Kindercoiffeuse – am Küsnachter Horn
Donnerstag, 4. Juli von 14.30–17 Uhr
Kosten je nach Haarschnitt
Anmeldung im Familienzentrum
Reim & Spiel – am Küsnachter Horn
Gemeinsam mit der Bibliothek laden wir 
ein zur lustvollen Sprachförderung für Kinder 
ab 9 Monaten in Begleitung.
Dienstag, 9. Juli von 15–15.30 Uhr
Weitere Daten. 11. September (Bibliothek)
Kathrin Neuhaus, Musikpädagogin
Keine Anmeldung notwendig
Beratung
Ernährungsberatung
Offene und kostenlose Beratung ohne Anmeldung.
Freitag, 21. Juni von 9.30–10.30 Uhr
Mütter-/ Väterberatung
Kostenlose Beratung zur Ernährung, Pflege und
Erziehung von Babys.
Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr
In den Sommerferien vom 15. Juli bis 16. August
ist das Familienzentrum ausschliesslich am Mitt-
wochmorgen geöffnet.

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, Telefon: 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 
Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
Telefon 044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Präsident: Philippe Guldin,
Obere Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht
Telefon 0786130199, phil.guldin@gmx.net
kuesnacht.grunliberale.ch
Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsident: Arnold Reithaar, Seestrasse 103, 
8700 Küsnacht, 079 403 37 49
arnold.reithaar@hispeed.ch
Vizepräsident: Werner Furrer, Dorfstrasse 16,
8700 Küsnacht, wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Lucia Hegglin, Hesligenstrasse 46 A
8700 Küsnacht, Telefon 044 991 32 90
Ursula Meier, untere Heslibachstrasse 20
8700 Küsnacht, Telefon 079 470 34 74

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Samstag, 21. Juni, Teilnahme am Eidgenössischen
Turnfest in Aarau. 
Unsere Startzeiten: 08.48 + 10.12 + 11.12 Uhr.
Samstag, 29. Juni, Faustballturnier auf der
Forch.
jeden Dienstag, 20–21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit
möglich, Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 
19–19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball, 
19.45–20.15 Uhr Gymnastik, 
20.15–21.45 Uhr Spiele, 
Auskunft Heinz Gresch Tel. 044 910 77 47

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.
Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30–19.30 Uhr, HesliHalle/
Seminarhalle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30–20.30 Uhr, HesliHalle/Seminarhalle 2: Jugend-
sportgruppe für Mädchen
Jeden Dienstag: 18–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Geräteriege 20–21.45 Uhr, 
Rigihalle Schulhaus Zentrum: Volleyball 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10–11 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Eltern und Kind Turnen (ELKI)
Jeden Donnerstag: 16.30–17.30 Uhr, Turnhalle
Itschnach: Kinderturnen (KITU)
18.30–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Frauen
20–21.45 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18–21.45 Uhr, HesliHalle/Seminar-
halle 2: Geräteriege; 20–21.45 Uhr, Turnhalle Farlifang
Zumikon: Mixed-Volleyball

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

UNSER HAUSGEMACHTES
NATURTALENT
bei Gelenkentzündungen, Rheuma, 
Hexenschuss und allgemeinen
Schmerzen des Bewegungs-
apparates. 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 5.6.–8.7.2019. 
Solange Vorrat.
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BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

Licht – Kraft – Telefon Häsch Sorge mit dem Pfuus,
und ein speditiver gang zum Elektro Bretscher,
Reparaturservice 24h dä chunnt druus!

GMBH

www.elektrobretscher.ch 
Küsnacht – Zürichstrasse 75 – Telefon 044 911 02 11 



Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Jeden Dienstag: 9 bis 10 Uhr,
Senioren turnen in der Doppelturnhalle Heslibach.
Jeden Mittwoch: 20 bis 21.15 Uhr, turnen in der
Doppelturnhalle Heslibach.
Frauenturnverein Berg
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils montags, 
20 bis 21.30 Uhr. 
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Tur nen für je der mann)
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr
(ausgenommen Schulferien)
In der unteren Turnhalle des Schulhauses Zentrum,
Rigistrasse, Küsnacht. 
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag
beim Leichtathletikclub Küsnacht. 
Die Leitung hat Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin sowie 
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik und
Athletik, LC Küsnacht.
Auskunft: Christa Schroff,  044 910 80 03 oder 
Frowin Huwiler, 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.
Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, Telefon 044 918 23 27.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Hanspeter Egli, 
Tel. 043 355 52 68. Frauen (Aktive):
Jeden Do, 20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Romana Egli, Tel. 043 355 52 68.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 18 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunst-
interes sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt 
Kunst reisen, besucht Künstlerateliers und
Kunstaustel lungen, veranstaltet Kunst vorträge und
kreative Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock,
Postfach, 8700 Küsnacht oder www.artischock-verein.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, Telefon 079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Curling Club Küsnacht
Der CCK eignet sich bestens für Events mit Betreuung
und Verpflegung. Kontakt: 078 623 73 69, 
CCK/KEK, Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, 
curling-events@cck.ch, www.cck.ch, info@cck.ch,
www.facebook.com/cckuesnacht
Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Professionell geführte Spielgruppen für Kinder ab
ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt Alessandra
Monnerat (Tel. 044 910 72 16) oder finden Sie unter
www.familienclubkuesnacht.ch
Ludothek in der Chrottegrotte: Mi, 16–18 Uhr, 
Sa, 10–12 Uhr, Tel. während den Öffnungs zeiten
076 503 26 34; jeden Fr 14–17 Uhr (nicht während
der Schul ferien) Kinderhüeti im  reformierten Kirchen -
gemeindehaus, untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe in der Aula 
Schulhaus Zentrum in Küsnacht. Präsidentin:
Martina Richli, www.harmonie-kuesnacht.ch
Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90, 
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 
Präsidentin, Telefon 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch
Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und  gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den  Betrieb des
Ortsmuseums. 
Kontakt: Hortensia Ernst; hortensiaernst@bluewin.ch
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Von Frauen nicht nur für Frauen. Nutzen Sie unsere
Aktivitäten: Sprachkurse, Kunst, Kino, Wandern, Stri-
cken, Kochen, Vorträge, Führungen, Besichtigungen,
Ausflüge. Aus dem Erlös der ehrenamtlich geführten
Brockenstube fördern wir regelmässig Bedürftige
und soziale Institutionen. 
Unterstützen Sie unseren Frauenverein – werden Sie
Mitglied und knüpfen Sie neue Kontakte.
Info: Hana Schuler, Vorderzelgstr. 2a, 8700 Küsnacht

Küsnachter Senioren-Verein
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und 
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen.
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch
Na tur- + Vo gel schutz ver ein Küs nacht (NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht
Tel. 044 912 32 12, M 076 410 36 34
Infos betr. def. Programmen unter nvvk.birdlife.ch
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag. Abtei-
lungsleiter David Helm v/o Banjo, Alte Landstr. 82,
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch
Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers 
Goldbach miteinander in Kontakt. Advents-Fenster,
Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch
Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Arbeitsübungen
(in der Regel um 20 Uhr in der Kantonsschule Küs-
nacht, neuer Haupttrakt): Infos/Kurs-Anmeldungen/
E-Mail unter www.samariter-kuesnacht.ch
Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küsnacht
(SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer K0.4 im
Parterre des Neubaus der Kantonsschule Küsnacht,
Dorfstrasse 30. Klubmitglieder und Interessierte, sind
herzlich willkommen und treffen sich jeweils am
Dienstagabend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch
Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.
info@seniorenfuersenioren.ch. Kon takt: Se nio ren für 
Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, oder Ver mitt lungs stel le,
Te l. 044 912 08 13  (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch
SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern 

sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, Tel. 044 910 04 29.

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
Träger des Küsnachter Kulturpreises, jährliche Auf-
führung eines Theaterstückes im Frühjahr sowie eine
Produktion an der jährlichen Generalversammlung
im Herbst. Immer wieder kleinere Engagement der
Schauspielgruppe innerhalb der Gemeinde Küsnacht
zu verschiedenen Themen oder Anlässen. Wir spielen
in hochdeutscher Sprache. kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft bei der Präsidentin: 
Denise Pauli, Sonnenrain 35, 8700 Küsnacht, 
Tel. 044 912 00 46. Vize-Präsidentin und zuständig
für Gartenanmeldungen: Lisbeth Blöchlinger,
Obere Bühlstrasse 13, Küsnacht, Tel. 044 910 91 05.

Verein KULTURBAR Küsnacht
Wir sind unterwegs in allen Sparten – Musik, Caba-
rets, Lesungen, Performances – und setzen uns für
ein lebendiges Dorfleben ein – mit der KulturBar, 
der SingBar und Podiumsgesprächen, in der Chrotte -
grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht.
www.kulturbarkuesnacht.ch

Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78,
alfie.egli@gmail.com

Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht,
Dr. Peter Haldimann und Ueli Schmid, 
erreichbar unter info@vv-k.ch

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, Wasser ymnastik
(Aquafit) für Alle im Hallenbad Heslibach. 
Jeden Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik und
Pilates für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub, Telefon 044 940 72 10.

Vereine

Die nächste 
Dorfpost

erscheint am 
10. Juli.

Redak tions schluss
ist am 

26. Juni.

G E S U N D  A U F
R E I S E N

• Ihre persönliche Feriencheckliste

• Die nötigen Impfungen

• Sonnen- und Mückenschutz

• Stützstrümpfe und Socken für Flugreisen 
und längeres Sitzen

Fragen Sie uns!
Apotheke Hotz Sanitätsabteilung
8700 Küsnacht    044 910 04 04 
www.apotheke-hotz.ch

 

Pascal Schweingruber
Geschäftsführer

8703 Erlenbach
Postfach 346 Telefon 044 991 60 25
info@trudelag.ch Fax 044 991 60 27
www.trudelag.ch Mobile 079 662 21 13

Mosaik
Plattenbeläge
Natursteine
Kittfugen



Rolf Genelin und Bernhard Lang
empfehlen zarte Fleischköstlichkeiten

und diverse Wurstwaren für Ihre Grillparty!!!

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhandgesellschaft 
an der Goldküste.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
Ihre Dorfgärtnerei mit Blumenfeld zum 
selber schneiden am Schübelweiher 
www.karrer-gaertnerei.ch 

Eigene Freiland-Salate, Kefen,
Erbsen, erste Kirschen

und schöne Sommerblumen.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

SAMSTAG 
15. JUNI
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Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln empfohlen.        
       20192019
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Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder


